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Beilage zu Rr. 48
d e r

Karlsruher Zeitung .

Literarische Anzeigen .

Der Obriste
Christian v . Massenbach .

Eine biographische Skizze
seiner

Schiksale / Anschuldigungen
und

V e r t h e i d i g u n g s g r ü n d e.
Nebst

einer richtigen Aufgabe
für die

Criminalgesezgcbung Deutschlands .
8 . i fl . ü4 kr .

fst jezt erschienen , und in En Buchhandlungen zu haben .
Das vielseitige Interesse dieser Schrift spricht sich schon in

dem Titel aus , und wird bei der L - iung gesteigert , wennman
dadurch den Scharfsinn des Verfasser « , seine genaue Kennlniß
süer Umstände und sein klares unbefangenes Urlheil erkennt .

In wenigen Wochen erscheint :
Magazin von Fest - , Epistel - u . Gelegenheits¬

predigten und Entwürfen von C . F . Dietzfch .
rr Bd . Passions - , Oster , Kvusirm . tivns - und Psingst -
reden , und Entwürfen zu Grabreden bei Kindern .

Der Name de« Hrn , Verfassers bezeichnet schon seinen Be¬
ruf zu dieser Arbeit , indem er auch durch die allgemein gün¬
stigen Urtheile über seine bisheri ea Schriften , und besonders
durch «ine frühere schriftliche Aufmunterung res >el , Hofpreda -
ger « Reinhard sich beüäkiqt findet . Es ist fü jeden Predi -
grr von Interesse , für den Lutgebildete » und Geprüften , in
uaterer Arbeit den Massiab für seine eigene zu finden , für
den jmugern , nach anerkannten Mustern sich zu bilden , und
für den durch BerusSgeschäfte überhäuften und zerstreuten , in
guten Materialien seine eigenen Ideen wiever oder auch fremde
zu st den , die er sich leicht und mit Ueberzeugang aneignet .

Es ist aber auch von großem Interesse für die Literatur
der Thevlogie,so wie für Glaube und Zeit , daß dis Lehre auch
in ihrer Berpflan »una von akademischer Theorie ins wirkliche
Leben aasbewahret werde zur Befestigung und Ausbildung für
Gegenwart und Zukunft . Lies war wohl auch die Ueberzeu -
gung unserer großen Gotteslehrer , Teller , Reinhard ,
Löffler u . a . . als sie Sammlungen ihrer eigenen und an¬
derer Hcmilelischin Arbeiten veranstalreten .

Wir sind daher einer guten Aufnahme im Voraus versichert,
und wollen u i - r rseits zur Beförderung dieses Unternehmens
mitwirke « , indem wir durch wohlfeile Subftriv ' iov die Anschaf¬
fung erleichtern . Diese kostet von jezr bis Ostern für das rte
Bändchen bei direkter Einsendung an den Verleger 54 kr . ;

durch andere Buchhandlungen bezogen 1 fl . Der Ladenpreis
ist wenigsten « I fl . Za kr . Direkte Bestellung giebt zugleich
die Vergünstigung der Subscription für jede Fortsetzung , wei¬
che später nicht wiederholt wird .

August Oswald ' « Buchhandlung
in Heidelberg und Speyer .

An die Herrn Kaufleute und ihre Zöglinge .
Wir sind nach jahrelanger Bemühung und kostspieliger Auf¬

opferung so glüklich, die Fertigung nachstehender gehaltvollen
Werke , so durch alle Bachbandlungen zu erhalten sind , und vor
dessen Brauchbarkeit man sich durch vorherige Ansicht überzeu¬
gen kann , anzuzeigen .

Buse , di - Kunst , Weine ohne alle Vorkennlniß und ohne
Nachtheil der G - snndheit zu verbess rn , nebst Anzeige der
besten Quellen , sie wohlfeil und ächt zu erhalten , schad¬
hafte gut zu machen und dieselben vor Nachtheil zu be¬
wahren g aus Erfahrung praktischer Weinhändler und Che¬
miker . Nebst eineim Anhänge , alle Liqueure selbst und auf
die möglichst wohlfeilste Art , so wie künstlich « Weine au «
Beeren , zu verseitigea . Ein Handbuch für Weinhändler ^
Weintrinker und Liqueurfabrikanten . ater Theil . Z fl.

Dessen gründliches und vollständiges Hand - und Rechenbuch
für Kaufleute und deren Zöglinge , so wie für junge Leu¬
te , die sich selbst ohne Unterricht fonhelfen wollen . Mit
beständiger Hinsicht auf kaufmännische und Fabrikgegen .
stände , Wechsel , Münzen rc . nebst deren Erklärungen und
Berechnungen , ir Bd . gr . 8 . i fl . sv -kc .

Elfteres Werk , welche » alle Erfahrungen der Engländer ,
Franzosen und unserer deutschen Chemiker und Weinhändler ent¬
hält , wird für die kleine Lu - gabe sehr bald entschädigen , und
unsrem Vaterlande dadurch Summen erhalten , die bisher durch
Mangel einer solchen Hüifsquelle ins Ausland gesandt werden
mußten . Der Hr . Verfasser hat sich dir größte Deutlichkeit zur
Pflicht gemacht , so , daß Jedermann ohne die geringste Vor -
kenntniß sich verschiedene Weine fertigen , und schadhafte, ohne
Nachrheil der Gesundheit , verbessern kann . Der Anhang ent¬
hält dir Bereitung der beliebteste » französischen und deutschen
Liqueure , wodurch endlich der Wunsch so vieler Kaufleute be - -
friedigt ist , die bisher umsonst darnach verlangten , und von
selbst unwissenden Menschen und ihren Schriften getäuscht wurde «.

Das Rechenbuch ist für junge Äaufleute , oder die es werden
wollen , eine Que -t* vielseitiger Erfahrungen und da« Resultat
Lojährigec praktischer Prüfung , durch welches junge Männer
gebildet worden sind , und alle mögliche Fälle , so Leim Kauf¬
mann vorkomme« können , enthält , und zwar so , daß der jung «
Mann , so nur einige Wvrkenntniß hat , sich von S - ufe zu Stuf »
selbst forthelsen kann .

HenningS ' sche Buchhandlung
zu Erfurt und Gotha .

An Aerzte und Wundärzte .
Die Unterzeichnete Buchhandlung macht auf die so eben er¬

schienene Fortsetzung von nachstehendem gehaltvollen Werke auf -
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Merksam, und bemerkt zugleich , daß alle Messe ununterbra¬
chen ein Band erscheinen wird .

Hecker ' s Lexicon meäieum tkeoretico -praeticum reale , oder
allgemeines Wörterbuch der gesammlen theoretischen und
praktischen Heilkunde für Aerzte , Wundärzte und Ge -
schästsmänner aus ollen Ständen , drnen eine Erläute¬
rung über medizinische Ausdrücke und Gegenstände wün -
schenswerth seyn kann , enthaltend eine planwäflge , mög¬lichst vollständige Darstellung unserer -Kenntnisse in der Ana¬tomie , Physiologie , medizinischen Länder - unv Völker¬kunde , Pathologie , Semiotik , Heilmittellehre , Diätetik ,allgemeinen und speziellen Therapie , Chirurgie , Entbin¬
dungskunst , polizeilich - gerichtlicher Medizin und Lhier -
arzneikunde in ihrem ganzen gegenwätizen Umfange .Zweiten Bandes erste Abtheilung . Preis 4 fl . ; alle zBände 15 fl.

Ueber die Brauchbarkeit und dir Nothwendigkeit dieses inkeiner Art einzigen Unternehmens sind die Unheil « aller gelehr¬ten Zeitungen bereits bekannt , und kein ähnliches Werk damitin Vergleichung zu ziehen . Wie viele Zeit und mühevolles Nach¬lesen wird dem thätigrn praktischen Arzt und Wundarzt dadurcherspart , und wie wenige sind in der Lage , sich die kostspielige»
großen medizinischen und chirurgischen Werk « , so hier alle be >
nuzksind , und mit neuen Erfahrungen derelchert , anzuschaffen.Wer obiges Werk sich anschaft , sagt ein Rezensent , kann da¬
durch Tausende sich und seiner Familie ersparen , ohne zu be¬
rechnen ^ was er an Zeit gewinnt rr .

Hennings '
fche Buchhandlung

zu Gotha und Erfurt .
(Braun in Karlsruhe ist mit obigen Werken versehen . )

Breiten . (H ab er - Versteigerung .) Donnerstags ,Hen A . März , werden auf dem hiesigen Rathhsuse , Bormit -
rags 9 Uhr , zoo Malter Haber , von den Herrschaft!. Speichernzu Bauerbach und Zaisenhausen , unter Ratisikationsvorbehalt ,öffentlich versteigert werdeu .

Brette « , den 10 . Febr . 1813.
Großherzogliche Domaincnverwaltung .Ka sttorp h .

Weinheim . ( Früch t e - Verst e ig erun g.) Von dem
Herrschaftlichen Fruchtvorraih werden , höchster Entschließung ge ->nräß , öffentlich versteigert , in der Domainenverwalkungr ) zu Weinheim , den 23 . Febr . 1818 .,

- 2 . März -
-- 6. April °
- 4. Mai »
- 1 . Juni -

jedesmal bis rgc> Malter an Früchten und Haber , allemal
Machmittags i Uhr ;

2) zu Ladenburg , in der Rose , allemal Nachmit¬tags 2 Uhr , den 25 . Febr »»i8l8 ,
- 4 - März -
» 8 . April -
- 6. Mai -
- 3- Luni .

jedesmal bis 20« Malter Früchte und Haber .
Weinheim , den 3. Febr . I8i8 <

Geoßherzoglichi Domainenverwaltuug .
H ügler .

Rastatt , Früchte - Versteigerung . ) Mitwvch ,Len,4 . März d. Z . , Boimittags um 10 Uhr , werden mittelstöffentlicher Versteigerung io GroßherzozI . Domainenverwaltungdahier gegen baare Bezahlung verkauft : Weizen rS Maller ,

Gerst 20 Malter , Haber 20 Matter , und , im Fall sich der Er¬lös jenem der jüngsten zwei Marktpreisen annähern sollte » keineRatifikation Vorbehalten .
Rastatt , den io . Febr . r8 ' 8.

Großherzogliche Donainenvrrlvaltung .
Sie gl .

Beuggen . ( Früchte - Vcrsteigerun g . ) Bon de«Filialspeicher zu Sacklogen werden Samstag « , den 2l . Febr .,Nachmittags 2 Uhr ,
20 Malter Rocken ,
15 - Gerste ,200 - Dinkel und
70 - Haber ,

gegen gleichbaldige Bezahlung öffentlich versteigert werben .
Beuggcn , den § . Febr . i 8i 3-

Großherzogliche Domänenverwaltung .
Freyb erg .

Mahlberg . ( Früchte - Bersteigerung . ) Den 2z.dieses , Vormittags 9 Uhr , werden bei Unterzeichneter Stellewieder einige hundert Viertel Früchle , als : Weizen , Halb -weizen , Korn , Gerste und Haber , in mehreren Panhien , ge¬gen gleich baare Bezahlung öffentlich versteigert ; welches hi«k->Mlt zur allgemeinen Kenntniß gebracht wird .
Mahlberg ., den n . Febr . rziS .

Großherzogliche Domanialverwaltung .
Orthwein .

Stsckach . ( Vorladung und Fa hndung . ) JohannHuber , von Mühlingen , ist bei unterfertigtem Amt wegendrittem Diebstahl in Untersuchung gelegen , ist aber in der Nachtvom Z > auf den 4 . Mai v > I . aus dem Gefängnisse entflohen .Derselbe wird hiermit anfgefordert , sich binnen sechs Wo¬che » um so gewisser dahier zu stellen , als widrigenfalls gegenihn nach der Lanveskonstttution wider ausgetretene Untertha -nen würde verfahren , auch er der angeschuldiztcn Verbreche »für geständig würde geachtet werden . Zugleich werden allercsp . obrigkeitlichen Behörden nochmals ersucht , auf diesenBurschen zu fahnden , und ihn im Betretungsfalle wohlver¬wahrt anher einzulirfern ; zu « elchem Behuf « wir dessen Sig¬nalement hier wiederholt beifügen .
Er ist etwa 59 Jahr alt , Z ' 5 " groß , hat dünne hellbrau¬ne Haare , eine hohe Stirn , dünne Augenbraunen , brauneAugen , eine proporkionirke Ras « , rundes Kinn , und ein gut¬gefärbtes längliches Gesicht ; er trug bei seiner Entweichungeinen runden Hu : , einen blauen Kaputcok mit großen weißenKnöpfen , schwarze lederne Hosen und Stiefel »
Slockach , den ll . Febr . 1818 .

Großherzvgliches Bezirksamt .
Müller .

Karlsruhe . ( Rechts » rt heit und Fahndung . ^In Unters -,chungSsachcn gegen den Schreinergesollen WenzelErb aus Torgau , » egen Diebstahl , ist nachstehendes hofge-richlliches verkeil gegen den Jncslpalen ergangen , welches inBezug auf dessen Vorladung vom 29 . Mär , v . I . hiermit ös -scnilich zur Kenntniß gebracht wird , Mit dem Ersuchen , aufden Wenzel Erb , dessen Signalement hier nochmals beige -dr .rkt wird , zu fahnden , denselben im Betretunzssall zu ar->rcliren , und gegen den Ecsaz bei Kosten hierher zu liefern .
Karlsruhe , den 27. Jan . i8 >8>

Eroßherzogiiches Stadlamt .



u r t « 1.
In Uniersuchungssache« gegen den SchreinergeseLe » Wen¬

zel Erb an« Torgsu , wegen Diebstahl « , wird auf erlassene
Ediktalladunq und darauf erfolgte « ungehorsame « Ausbleiben
in contumaciam zu Recht erkannt :

Wenzel Erb des ihm angeschuldigtrn Diebstahls für ge¬
ständig und überwiesen zu erklären , und deshalb zu ei¬
ner rierwöchentlichen Kefänguißstrafe nebst einfacher kör¬
perlicher Züchtigung , zum Ersaz des Entwendeten , so
weit es noch nicht geschehen , nachherigcr Landesverwei¬
sung und zu Tragung der Untersuchungskosten zu ver¬
urteil , der Vollzug aber auf den BetretungSfaU vor¬
zubehalten sev»

V . R . W .
Dessen zu Urkunde ist gegenwärtiger Urtelsbri 'ef , nach Ver¬

ordnung des Großherzogl . Badischen Hofgerichts des Mittel¬
rheins , ausgeferligt , und mit dem größer » Gerichts - Jnsiegel
» ersehen worden .

So geschehen Rastatt , den io . Jan . 1818.
Büch old . ( 1. 8 . ) Welver .

Aus Großherzogl . Bad . Hofgerichtsverordoung .
Aiblinger .

Signalement .
Wenzel Erb aus Torgau , seiner Profession ein Schreiner ,

5 ' 4" groß , 24 Jahr all , hat hellbraune Haare , bläuliche
Lugen , mittlere Nase und Mund , runde « Kinn und ovale «
Gesicht.

Karlsruhe . ( Aufforderung . ^ Wilhelm Schliep ,
von Salzhewmeldorf im Königreich Hannover , Kammerdiener
Sr , Exzellenz des Großherzogl . Badischen Herrn Generallieu -
tenantS und Krieg -Sministerialpräsidenten v . Schaffer , ist
den 57 . d . M . hier verstorben . Alle diejenigen , welche einen
rechtmäsieen Anspruch an sein zurükgelassenss Vermögen zu
machen haben , werden hierdurch ausgcfordert binnen 6 Wo¬
chen , a äato , bei Unterzeichneter Stelle sich zu melden und
auszuweiseir , widrigenfalls , nach Werfluß dieser Frist , der
Nachlaß an die Erben auSgefolgt werden wird .

Zugleich werden diejenigen , welche - an genannten Wilhelm
Schliep , oder nunmehr an seine Erbe » , etwas schuldig
find , hierdurch aufgesordert , binnen der nämiichen Frist ihre
Schuldigkeit an diesseitige Stelle abzutragen , oder zu gewär¬
tigen , daß sie gerichtlich belangt werden .

Karlsruhe , den Zc>. Jan . 78 - 8.
Großherzogl . Badisches Audi'torat .

Vogel .
Rastatt . (Aufford crun g. fj Um das Jnventurgeschäft

ches verstorbenen Herrn Professor « Adam Kappler dahier nicht
lange avfzuhalten , werde » alle diejenigen , welche an ihn eine
rrch'. mäsige Forderung zu machen haben , ersucht , solche läng¬
stens bis den 2Z . dieses Monats bei der Unterzeichneten Stelle
einzugcben.

Auch werden alle diejenigen , welche aus seiner , des verstor¬
benen Herrn Professors , eigenen Bibliothek sowobl , als durch
ihn aus der des Großherzogl . Lyceums dahier , Bücher gelie¬
hen haben , gebeten , solche , so wie die Verzeichnisse über die
ihm selbst allenfalls geliehenen Bücher rc . innerhalb der ge¬
dachten Frist einzusenden .

Rastatt , den 4 . Febr . 1818.
Großhsrzogliches AmtSrcvisorat .

Lump .
Rastatt . ( Schulden - Liquidatlon . Z Zur SchUl-

Henliquidation des in Gant gecattzcneu hiesigen Bürgers und
Schumachermcisters Johannes Schwan ist Tagfahrt auf Dien -

-Aag , den,z . März d . I . , anberaumt - diese « wird mit dem

Anhänge bekannt gemacht , da- stch dessen Gläubiger az» obg » ,
dachten Tage auf dem Rathhause dahier vor der LheilungSkom -
misston einfinden , und ihre Forderungen , unter Mitbringung
ihrer Beweisurkunden , gehörig liquidiren sollen , bei Strafe
des Ausschlusses.

Rastatt , den 19 . Febr . 1818.
Großherzogl . Stadt - und rte « Landamt .

Kirn .

Karlsruhe . ( Schulden - Liquidatisn .) AufVer -
ordnung de « hochpreisl . Hofgerichts zu Rastatt vom 2z . Sept .
vorigen Jahrs , nach welcher über das Vermögen des Mini -
sterialrevisors Gerwig dahier der Gantprozeß anerkannt w » r»
den , laden wir alle diejenigen , welche an ersagten Ministe -
rialrevlsor Gerwig etwas zu fordern haben , auf Donnerstag ,den 26 . des nächflkünftigen Monat « Februar , Vor - und Nach¬
mittag « , in bas Gasthaus zum Ritter dahier , uw daselbst vor
der diesseitigen Kommission zu liquidiren , die BeweisurkundeL
im Original vorzulegen , und über ein allenfallsige « Vorzugs¬
recht zu verhandlen , bei Strafe de « Ausschlusses.

Karlsruhe , den 28 . Jan . 1818.
Großherzoglichss Stadtamt .

Eppingen . s Schuld e n - Liqu id atio n . ) ZurRich -
tigstellung der Forderungen der in Gant gerathcnen Georg
Adam Me ckl e riichen Eheleute zu Rohrbach hat man Termin
auf den 2S. d. , früh 9 Uhr , auf dem RaihhauS in Rohrbach
onderaumt , weswegen alle die , welche rechtlich etwas an die
gemeinichuikneiischen Eheleute zu fordern haben könnten , hier¬
durch aufgefordert werden , sich auf den bestimmten Termin ,bei Vermeidung des Ausschlusses von her Gantmasse , zu mel¬
den , und gehörig zn liquidiren .

Expiilgeu , den 5 . Febr . 1818.
Großherzogliches Bezirksamt .

WilckenS .
Pforzheim . ( Schulden - Liquidation . ^ Uebsr

8as verschuldete Vermögen des Bürgers und Webers Jchann
Georg Maier von Würm wurde Gant erkannt , und zur
Schuldcnrichtigstellunq MitwoS , der 2Z . Febr . d . I . , festae-
sezt , an welchem Tage Vormittags die Gläubiger desseib .' ir
auf dahicsigcm Rathhaüse vor der Gantkommission zu ecschei .
nrn , und ihre Forderungen , unter Vorlegung der Urkunden,
snzugeben und richtig zu stellen haben , bei Strafe des Aus¬
schlusses .

Pforzheim , de» 29 . Jan . igrZ .
Großherzogl . Stadt - ur.d ites Landsmt .

Roth .

Pforzheim . ( Schulden - Liqui dat isn . Z Die
Schuldenliquidaticn des in Gant erkannten Bürgers und Raid »
gerbers Alt Johanne « Inifer , von hier , wird Donnerstags ,den 5 . März d . I . , Vormittags , auf dem hiesigen Rathha .' S
vorgcnommen werden , wobei alle diejenigen , welche an den¬
selben eine gegründete Forderung zu machen ln den , sich cinfln-
den , und , unter Vorlage all «nssllsiger Beweisurkunde « , ge¬
hörig liquidiren sollen , bei Strafe des Ausschlusses.

Pforzheim , den 2 . Febr . 1H8 .
Großherzogliches Stadtamt .

Roth .

Pforzheim . ( Schulden - Liquidation . ^ Die
Gläubiger des in Vermögensuntersuchung gerarhenen bicsia - ir
Kaffeewirtlsschafrsbeständers , KonradKamm erer , werden an -
durch aufzelordert , ihre an denselben zu machen habende For¬
derungen Dienstag , den 24 . Febr . d . I . , Vormittag « , auft e-
sigem Rathhause vor dem Kheilungstommissariat , unter Vvrlr »
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Mng der D - welsurkunben , anzugeben , und richtig zu stellen,hei Strafe des Au . schluffes .

Pfor,heim , den 27 - Za » . i8i8 .
Großherzogliches Stadtamt .

Roth .
Schwezingen . sMundtodt - Erklärung . I Chri¬

stoph Ork , ledig » großjähriger Sohn des PhiiippPeter Ort
in Neckarau , ist unter heutigem für mundtook im iten Grade
rrkiarr , und der Bürger Jakob Sahn als Beistand angeord¬net worden , ohne welchen er keines der im Saz ZlZ des Land¬
rechts benannten Geschäfte rechtsgültig vornehmen kann , wor -
nach sich diejenigen , die mit ihm Geschäfte machen , zu ach¬ten haben .

Schivezingen , den 7. Febr . 1818.
Großherzogliches Amt»

Jtzst - i » .
Lörrach . sMundtodr - Aufhebung . fi Der im iten

Grad mundtodt gemachte , und unter Vormundschaft des Wald .
hornwirthS Stum pp am Grenzacherhorn gestell- e ledige Sieg¬ler , Jakob Müller von da , wird anmit für mündig erklärt ,und ihm die freie Vermögensverwaltung wieder eingeantwor -
tet . Was zur öffentlichen Kcnntniß gebracht wird .

Lörrach, den 29 . Jan , 1818.
GroßherzogUcheS Bezirksamt .

B a u m ü l l e r.
Karlsruhe . sEdiktalladung . fj Johann Bernhard

Nagel von Blankenloch , welcher bereits im Jahr 1771 von
da fortgegangen ist , und sich wahrscheinlich nach Amerika bege¬ben har , oder aber dessen etwa vorhandene Leibescrben , « er¬
den hiermit aufgeforderk , binnen Jahresfrist da« in Blanken¬
loch befindliche Nagelsche Vermögen von 565 fl. um so gewisserin Empfang zu nehmen , al « widrigenfalls dasselbe den bekann¬
ten nächsten Verwandten durch endgültige Einweisung würde
zuerkannt werden .

Karlsruhe , den 21 . Jan . iZiZ .
Grvßherzogliches Landamt .

E i s e n l v h r .
La ub er - B ischvfsh e im . sEdiktalladung . fi An¬

dreas Hörner von Wenkheim Hst sich schon über 40 Jahre ,ohne zu wissen wohin , von seinem Wohnorte entfernt ; dersel¬
be , oder dessen etwaige Leibeserben , werden daher avfgefor -
dert , binnen Jahresfrist ihr zu Wenkheim unter Kuratorschaft
befindliches geringes Vermögen in Empfang zu nehmen , sonst
daff lbe den nächsten Anverwandten , gegen Kaution , verabfolgtwerden soll .

Tauber - Bischofsheim , den 21 . Jan . 1818.
Grvßherzogliches Bezirksamt .

D 0 l I a u e r.
Achern . sBerschollenheits - Erklarung .fi Da

sil der unserm 7 . Mai 181Ü , No . 2600 , vorgeladcne ledig «
I sann Meyer von Gawshurst bisher nicht gemeldet , so
wird ders . lbe anmit für verschollen erklärt , und sein Vermö¬
gen den nächsten Verwaadien , gegen die grsezlich« Sicherheits¬
leistung , nuznieslich überlassen.

Achern , den 13 Jan . - 8i3 .
Großherzog iche « Bezirksamt .

Seng .
Achern . sV erschollen heit - Erklärung .^ Da der

Sebastian Stech von Waldulm auf die öffentliche Vorladungvom 7 . Jen . I8i7 nicht rschienen ist , so wird derselbe hier¬mit lür verschollen erklärt , und dessen Vermögen an seine
nächsten Anoerwandten , unter den geseziichen Bedingungen ,vusgefolzt .

Achern , den 20. Jan . 1818.
GroßherzogucheL Bezirksamt .

Seng .

Freiburg . sB - rschollenhett « . Erklärung . ^ Xa.der Risch von Hugstetten , welcher unter dem - 4 . Jan . v . I .mit Jahresfrist zur Erhebung seines unter Pflegschaft stehen¬den Vermögens vorgeladen wurde , sich aber bisher nicht ge¬meldet hat , wird hiermit für verschollen erklärt , und dessenVermögen seine» nächsten Anverwandten in fürsorglichen Be -flz zugewiesen . Was anmit öffentlich bekannt gemacht wird .Freiburg , den 23. Jan . 1818 .
Grvßherzsgl . ites Landamt .

W u n d t .
Oberkirch . sBerscholltnheits - ErNLrung .fj Dirbeiden Brüder Georg und Ignaz Heber von Oppenau , welcheschon im Jahr 1794 nach Wrstindien sich*degeben , und auf dieschon im Jahr 1813 erlassene öffentliche Vorladung keine Nach¬richt anher erthcilt baden , werden hiermit für verschollen er¬klärt , und die fürsorgliche Einantwortung ibces Vermögensan ihre nächsten Anverwandten andurch erkannt .
Oberkirch , den >9. Jan . ii ?i8 >

Grvßherzogliches Bezirksamt .
W e r z e l.

Schwezingen . sVerschollenheitr - ErklLrung .fiDer unter dem 23 . Apr . 1816 von der Unterzeichnete« Stellezur Empfangnahme seines Vermögens vorgelndene va » Wy n-der wird , da er bis jezt nicht erschie :en ist , für verschollenerklärt , und sein Vermögen dessen nächsten Anverwandten , ge¬gen Kaution verabfolget .
Schwezingen , den 2g . Jan - 1818.

Grvßherzogliches Amt .
Ltz ste in .

Speyer . sWeln - Verfleigcrung . fi Auf freiwilli¬ges Anstichen des Eigenthümers werden durch den Unterzeich¬neten Rviäc Dienstag , den 10 . März dj - ses Jahrs , Morgens8 Uhr , im Hause Nr . 4z im weissrn Onanier dahicr , nach¬folgende , sämtlich sehr reine und gute Weine , öffentlich undohne Ratiflkaljonsvo : bohalr , gegen baare Zahlung an den Meist¬bietenden versteigert ; nämlich :
i i/2 Fuder 1798«« Förster .
1 - igvocr Licbsraumilch.
3 i/r - 1802er DeideSheimer , Förster und Ungstciner .3 1/2 - 1304er DeideSheimer und Rhodtcr .2 - 1306er Wormser .

iü 1/2 - 1307er DeideSheimer , Förster und Ungstciner »3 - 1810er DeideSheimer .
29 Stük igner Rheinweine : Niersteiner , Laubenhei -

mer , Booenheimrr , Oppenheimer ,
Binger re .

35 1 ^2 Fuder I8iier Förster , DeideSheimer , Rupperisber -
grr , Ungsteiner , Königsbachrr , Rhedler
und Ed nkober Traminer ,

ip - illiicr rothen Königsbacher .5 - 1313er Musbacher.
2 - i8 ' 4kr König , bachcr.
8 Stük 1815er Bvdenhiimer und Binger .

44 Kuder 1815er Gimineidlnger , König - bacher , Kahl -
staoter und FreinSheimer .

3 - 1315er rothen Königsbacher .
33 - 1317er Königsbacher und Musbachcr .
Einige Picgrn rothen B -rgunder und Bordeaux .Am Lage vor der Bersteig . rilng werden die Proben an den

Fässern ausgegevea ; auch können die W - ine , nach Beliebendes Steigerers , roch 4 bis 6 Wochen nach der Versteigerungim Keller liegen bleiben , n .,d brauchen dann erst bei der Ab¬
fassung bezahlt zu werden .

Speyer , den 30 , Jan . iSiS .
N e n ck e r.
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